
Leitfaden für Schüler:innen

1. Einleitung

Dieser Leitfaden soll Schülerinnen eine klare Orientierung geben, wie sie bei Vorfällen von  
Gewalt, Mobbing, sexualisierter Gewalt oder anderen Konflikten vorgehen können. Er  
enthält Schritte zur Meldung von Vorfällen, Ansprechpartnerinnen und Maßnahmen zum 
Schutz und zur Unterstützung.

2. Wann und wie melde ich einen Vorfall?

Wann sollte ich einen Vorfall melden?

 Wenn du oder jemand anderes beleidigt, bedroht, geschlagen, gemobbt oder 
sexualisierte Gewalt erlebt.

 Wenn du Zeug:in eines Vorfalls wirst.
 Wenn du dich in einer gefährlichen oder unangenehmen Situation befindest.

Wie melde ich einen Vorfall?

1. Sofortige Hilfe holen:
o Wende dich an eine Lehrkraft  oder Beratungslehrer:in.
o Wenn du dich in akuter Gefahr befindest, rufe Hilfe oder gehe zu einem 

sicheren Ort.
2. Anonyme Meldung:

o Nutze die anonyme Meldebox (Briefkasten neben den Kunsträumen) 
o Du kannst auch einen Zettel in den Kummerkasten werfen.

3. Gespräch mit einer Vertrauensperson:
o Sprich mit einer Person, der du vertraust (z. B. Freund:in, Eltern).
o Du kannst auch die Nummer gegen Kummer (116 111) anrufen.

3. Ansprechpartner:innen und Hilfsangebote

Ansprechpartner:in Kontakt Wofür?

Beratungslehrer:innen Fr. Bannenberg, Hr. Malek Ansprechpartner für persönliche 
Probleme und Konflikte

Schulleitung Fr. Thunig
Bei schweren Vorfällen oder wenn 
andere Ansprechpartner:innen nicht 
erreichbar sind

Externe 
Beratungsstellen

z.B. Nummer gegen 
Kummer (116 111)

Anonyme Beratung und 
Unterstützung bei sexualisierter 
Gewalt oder Mobbing

Eltern individuell Unterstützung und Beratung zu Hause



4. Was passiert nach einer Meldung?

1. Dokumentation des Vorfalls:
o Deine Aussage wird aufgenommen und dokumentiert.
o Alle Informationen werden vertraulich behandelt.

2. Untersuchung des Vorfalls:
o Die Schulleitung oder Schulsozialarbeit spricht mit den Beteiligten.
o Bei Bedarf werden externe Expert:innen (z. B. Jugendamt, Polizei) 

hinzugezogen.
3. Maßnahmen gegen die Täter:innen:

o Je nach Schwere des Vorfalls wird reagiert.
o Die Täter:innen werden über die Folgen ihres Handelns aufgeklärt.

4. Unterstützung für die betroffene Person:
o Psychosoziale Unterstützung (z. B. Gespräche mit Schulsozialarbeit, 

Therapie).
o Schutzmaßnahmen (z. B. Anpassung des Unterrichtsplans, Wechsel der 

Klasse).
o Rechtliche Unterstützung (z. B. Beratung durch externe Stellen).

5. Präventive Maßnahmen und Tipps

Wie kann ich mich und andere schützen?

 Sprich mit jemandem: Wenn du Probleme hast, wende dich an eine 
Vertrauensperson.

 Nutze die anonyme Meldebox: Du kannst Vorfälle auch anonym melden.
 Sei achtsam: Achte auf dich und andere und greife ein, wenn du Zeug:in eines 

Vorfalls wirst.
 Nutze die Hilfsangebote: Die Schule bietet verschiedene Beratungs- und 

Unterstützungsangebote an.

Wie kann ich Mobbing und Gewalt vorbeugen?

 Respektiere andere: Behandle alle mit Respekt und Achtsamkeit.
 Sei hilfsbereit: Unterstütze andere, die Hilfe brauchen.
 Nutze die Schulungen und Workshops: Die Schule bietet regelmäßig Schulungen 

zur Gewaltprävention an.

6. Fazit

Dieser Interventionsleitplan soll dir helfen, bei Vorfällen von Gewalt, Mobbing oder anderen 
Konflikten richtig zu handeln. Wichtig ist, dass du dich nicht scheust, Hilfe zu holen und 
Vorfälle zu melden. Die Schule bietet verschiedene Ansprechpartner:innen und 
Hilfsangebote, um dich zu unterstützen und zu schützen.

Denk daran: Du bist nicht allein. Es gibt immer jemanden, der dir helfen kann! 😊
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